
Nahwärmenetz für die Altstadt/ 

Energetisches Quartierskonzept 

 

Meilensteine 

  Sommer 2022: 

o Gemeinderat beauftragt Quartierskonzept mit Endura Kommunal 

Begleitgremium wird gegründet, Mitglieder: Stadträte Michael Gut, 

Armin Ewald, Berthold Geyer, Clemens Fahl, BM Micha Bächle, 

Volker Dengler und Alexander Misok (Stadtbauamt) sowie  

Dr. Verena Zipf (Projektleiterin Endura Kommunal) 

  Winter 2022 

o Bürgerbefragung zum Nahwärmeanschluss in der Altstadt 

Umfrageergebnisse – Interesse an einem Nahwärmeanschluss: 

 

 134 ausgefüllte Fragebögen 

 überdurchschnittlich hohe 

   Rücklaufquote 

 

 

  Dezember 2022 

o Konzeptvorstellung – Exposé Nahwärmenetz an potentielle 

Betreiber und Investoren versandt  

  Frühjahr 2023 

o Interessensbekundung mehrerer potentieller Betreiber und 

Investoren/ Konzeptausarbeitung und Gespräche mit möglichen 

Betreibern und Investoren 

  Sommer 2023  

o Entscheidung im Gemeinderat über Betreiber/ Investor 

o Entscheidung Standort Heizzentrale 

Vorschlag: „Vor Buchen“ bei Tennisplätzen 

o Einbindung Abwärme Industriebetrieb 

  Weitere Vorgehensweise 

o Ziel schnelle Übernahme bestehender Heizzentralen und 

Ertüchtigung bis neue Zentrale gebaut ist  

-> Versorgung städtischer Gebäude 

o Förderantragsstellung 

o Ab 2025/ 2026 Beginn Aufbau Nahwärmenetz Altstadt 

o 2025/2026 Bau Heizzentrale „Vor Buchen“ 

  



Zielsetzungen seitens der Stadt: 

 Schnelle Umsetzung neue Heizzentrale für städtische Gebäude 

 Umsetzung und Betrieb möglichst aus einer Hand 

 Nutzung von heimischen Rohstoffen und bestehenden Wärmequellen 

(Hackschnitzel aus dem Stadtwald) 

 Ausbau des Netzes muss in Abstimmung mit der Stadt erfolgen 

(Straßenzüge) 

 Nachhaltige und kostengünstige Wärmeversorgung der städtischen 

Gebäude und Privatkunden 

 

Vorgehensweise: 

Ausbaustufe 1: 

Oberste Priorität hat die Versorgung der acht städtischen Gebäude  

im Bereich der Schulstraße aufgrund der maroden Heizungsinfrastruktur.  

Ziel: Netzausbau während das Bestehende netzt noch genutzt wird 

 

Ausbaustufe 2: 

Erweiterung des Netzes zur Versorgung der Altstadt/ mögliche 

Vorgehensweise 

 


